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WICHTIGE TELEFONNUMMERN

WASSERSTAND vom 2. 12.: Passau-Donau: 575, Engelhartszell: 480, Linz: 406, Mauthau-
sen: 455, Ybbs: 317, Melk: 461, Kienstock: 358, Korneuburg: 337, Nußdorf: –,Wildungsmau-
er: 328, Hainburg: 314, Salzburg: 195, Braunau: 530, Passau-Inn: 295,Wels: 199, Steyr: 250,
Hohenau: 159. – Prognose für heute: Kienstock: wenig Änderung auf 390

SPRUCHDES TAGES:
Kostbar ist mir jeder Tropfen Zeit.

Aurelius Augustinus
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NAMENSTAG: 1. Adventsonntag
Franz Xaver, Gerlinde, Imma

; KRONE-OMBUDSFRAU
Mo.bis Fr. 10–15Uhr: 05 7060/23436
;GESUNDHEIT
Ärztefunkdienst: 141
Zahnärzte: 01/512 20 78
Apothekendienst: 1450
Vergiftungen: 01/406 43 43
Telefonseelsorge: 142
Krebshilfe-Telefon: 01/408 70 48
Gesundheitsberatung (W, NÖ): 1450
Corona-SorgenhotlineWien:
01/4000 5 3000
; KRANKENTRANSPORTE
Arbeiter-Samariter-Bund: 01/891 44
Johanniter-Unfall-Hilfe: 01/476 00-0
Rotes Kreuz: 52 144
Grünes Kreuz: 01/148 49
;OPFERNOTRUF
0800/112 112 (Kostenfreie Beratung)
; FRAUENHELPLINE gegenGewalt
Beratung für betroffene Frauen,
Kinder, Jugendliche: 0800 222 555
; STADTWIEN FRAUENZENTRUM
01/408 70 66

; RAT AUF DRAHT
Notruf für junge Menschen: 147
; RECHTSBEISTAND
nachts von 18 bis 8 Uhr:
0676/359 17 30 oder 31
; TECHNISCHE GEBRECHEN
Kanal: 01/4000/ 9300
Wasserrohr: 01/ 59 9 59-0
; TIERE
Notrufnummer desTierspitals der
VeterinärmedizinischenUniversität:
250 77 DW 5555.
Tierrettung: 0662/830 745
TiernotärzteWien &Umgebung:
0699/12 22 33 36. –Tierschutz-Hotline
4000/80 60. –Wiener Tierkremato-
rium, 01/523 46 79 (0–24Uhr)
;WIEN ENERGIE-SERVICE
0800/500 800
Störungsdienste (0 bis 24Uhr)
Strom: 0800/500 600; Gas: 128
Fernwärme: 0800/500 751
; EVN-SERVICE
0800/800 100
; ENERGIE BURGENLAND-SERVICE
0800/888 9000 (0 bis 24Uhr)

EU-Chefin lässt „Wolfsjäger“ jetzt von der Leine
Die Zahl der Begegnungenmit dem Raubtier in
NÖ nimmt zu. Landesvize Pernkopf sicherte
sich nun ranghohe „Schützenhilfe“ aus Brüssel.

E rstmals nahm EU-
Kommissionspräsi-
dentin Ursula von der

Leyen an der Illuminierung
des niederösterreichischen
Christbaums im EU-Parla-
ment teil. Die heimische
Delegation deutete dies als
deutliches Bekenntnis zu
den land- und forstwirt-
schaftlichen Anliegen, die
man mit nach Brüssel ge-
nommen hatte.
Aber auch bei dem vor
kurzem gemachten Vor-
stoß von Landesvize Ste-
phan Pernkopf, die Jäger
zu motivieren, Problem-
wölfe aktiver zu bejagen,

stieß man bei der Kommis-
sionspräsidentin auf offene
Ohren. „Wenn in bestimm-
ten Regionen die Art nicht
mehr gefährdet ist, müssen
wir auch anders mit dem

Wolf umgehen und ihn zum
Beispiel bejagen“, sagte sie
zu Pernkopf. Das gemeinsa-
me „Aufheulen“ gegen den
Wolf könnte nicht zuletzt
damit begründet sein, dass
von der Leyen selbst im Vor-
jahr Geschädigte eines Prob-
lemwolfs in Deutschland
wurde: In ihremAnwesen im
niedersächsischen Burrdorf-
Beinhorn wurde in der
Nacht auf den 1. September
ihr 30 Jahre altes Pony
„Dolly“ gerissen, was die an-
sonsten als sehr taff geltende
Politikerin dochmitnahm.
Nach einigen Erfolgen aus
Sicht der Niederösterreich-
Delegation um EU-Abge-
ordneten Alexander Bern-
huber und Bauernbund-Di-
rektor Paul Nemecek in den
letzten Wochen, sieht Pern-
kopf dies als „klares Zei-

chen, dass man in Brüssel
umdenkt und unsere Proble-
me dort gehört werden.“

Mehr Wolfsmeldungen im
Süden Niederösterreichs
Mehr von Wölfen hört man
indes im südlichen Nieder-
österreich. So wird im Rax-
gebiet seit einigen Wochen
immer wieder von Sichtun-
gen des Raubtieres berichtet.
In Schwarzau im Gebirge
soll Mitte der Woche ein
Wolf mit einem gerissenen
Reh imMaul über eine Wie-
se gelaufen sein. Als ein Zeu-
ge stehen blieb, um das Tier
zu filmen, ließ der Wolf die
Beute fallen und flüchtete.
Mitte November wurde Be-
richten zufolge in Pernitz im
Bezirk Wiener Neustadt ein
Wolf gefilmt, der über Zug-
gleise lief. René Denk

INFO
WIEN, NÖ, BGLD

ak.at/deineStimme

#deineStimme
macht uns alle stärker

Verlass dich drauf: Die AK ist
#deineStimme für soziale Gerechtigkeit
und Zusammenhalt inÖsterreich.
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„LASSTS UNSGEMEINSAM FREUDE SCHENKEN“
„Die Adventszeit ist die Zeit, in der ich das Jahr und
alles, was ich erleben durfte, gerne Revue passieren
lasse. Da ist es mir eine Herzensangelegenheit, immer
etwas zurückzugeben. Deshalb funktioniert mein
Adventkalender dieses Jahr umgekehrt. Machts mit und
lassts uns gemeinsam Freude schenken!“, sagt
Schlagerstar Melissa Naschenweng, die unsere Aktion
unterstützt. Infos: fuereinand.at bzw.S 05/177 63 00

MONALISA IST NEUEWALDKÖNIGIN
Sie lächelt ebenso einnehmendwie ihre berühmte
Namensvetterin im Pariser Louvre – Monalisa Helmreich
(Mitte) aus Moidrams bei Zwettl wurde zur neuen
Waldkönigin gekrönt und löst Natalie Übelacker aus
Neuhofen an der Ybbs ab. „Monalisa ist 18 Jahre alt und
gelernte Forstarbeiterin“, freut sich Franz Fischer, der als
Obmann des NÖ-Waldverbandes imAmt bestätigt
wurde. Landwirtschaftskammer-Vizepräsidentin Andrea
Wagner wünschte beiden viel Erfolg.

Aufweichung desWolfsschutzes ist in der EU nicht mehr tabu

ImGespräch: Pernkopf,
OthmarKaras, vonder Leyen

DieKrone
hilft. Ein Funken

Wärme!


